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Provinz Antworter 
B e r l i n. Der vortragende Rath 

bei dem Mnnngehose des Deutschen 
Reiche-, Geheimer Regierungsrath 
Freiherr von Gagern, wurde zum Ge- 
heimen Oberregierungörath befördert. 
—- kasessvr der Theologie in Gretsss 
wald, Dr. Friedrich Posse, Solln US 

sriiheren Kultus-ninisters Posse, Ist Ale 
Hülfsarbeiter in das Rultusministerts 
um hierseldst berufen worden-— Durch 
das Platzen einer Kreissäge verun- 

ungliielte der 35 Jahre alte Arbeiter 
Karl Engel, der in derBaumaterialien- 
handlnng der Gebrüder Kretschrnnr 
aus dem Bildt-raschen Grundstück in 
der Greilswalderstraße 186-«-187 be- 

schästigt war. — Redakteur Julius 
Cador und das von ihm redigirte, über 
aanz Deutschland verbreitete Fachin- 
aan »Die Konditarej«, feierten gleich- 
zeitig ihr 25jährigeg Jubilätmt· « 

Uebersahren nnd schwer verletzt wurde 
der ösjöhrige GemeindeschullelrrerWiL 
beltn Mattat, Schönhanser Llllee 36 

wohndaft, alg er den Krenzdamtn der 

Danziger Pappel- nnd Scheinbar-set 
Allee überschreiten wollte. --— Das öst- 

jiibrige Geschäftgjubiliinm beginq die 
lelannte Trilotwaaren-, Normal« und 

Sportnrtilelfirnta Gustav Steidel, vie 
während der aonzen Zeit in demselben 
Hause. Leivzigerltraße 67 bestanden 
nnd sich ang kleinen Anfännen zi: einer 
achtunggebietenden Höhe etntmrqenrhei 
tet hat« « Der 71 Jahre nlte,its.tt·h»1r- 
lvttenbnrg angestellte BJtitlmlter Mar- 
nitz, der mit einer nnderheirotlseteit 
Tochter in der Telto.t«erstros),e F- liter- 
sellsst wohnte, trnrbe in seinem Bette 
todt anfnetnnem Jn der net-en sei« 
nem Etltlcfzinxtner gelegenen Rücken 
deren Tlnir er ansaelassen hatte, war 
der Hahn des lltagtochers nicht zum- 
nedreln und der Echtanclt berabgefal— 
Zen, so daß sich Etliche nnd Ewlaszinti 
nrer triit Gag dicht anaesiillt hatten. ---— 

ka L-- 
Useer tust-l Ouugcpseumku q- sp- 

nenn Monate alte Sohn lsrwin US 
Kupferschtniedes Lavetvis ans der Ly- 
eheneritraire 15 um«- Leben gekommen. 

I Während die Eltern glaubten, er 

schliefe nnd sieh nur auf fiini Minuten 
von ihm entfernten. verschlnette der 
Kleine den Pfropfen. der ihm im Halse 
stecken blieb. —- Ein lehr bekannter 
Berliner Sportfrennd, Lonie v. Qui- 
how, ift am Herzschlage gestorben. —- 

Jni Eisenbahnzug erschossen hat sich 
her 29 Jahre alte Postpraltilant Paul 
NerthofL der ans Lingen stammt nnd 
tu Charlottenburg in der Hardenbera 
Straße wohnte. ltir schoß sich ant deu 
Schlefischen Bahnhof lnrz vor dem 
istnlauien des Zuges in die Halle eine 
Revolverluael in das rechte Lar. 

V o t e d a m. Dr. Heinrich Peller- 
mann, Professor der Musitloissens 
schast an der Universität in Berlin nnd 
Mitalieb der Atademie der Aiinite. ist 
hier irn 72. Lebensjahre gestorben. «- 

, Der 2lljiihriqe Sohn der- Uhrmaehers 
» Brote hierselbst warf sieh ans dem 

Bahnhose vor einen einsahtenben Zng 
und wurde iertnalrnt Brote litt an 

«, szileptisehen Krämpfen nnd iit schon «n 
einer Anstalt internirt gewesen. 

Provinz Elle-trunken 
Maragrabowa. Der erst 16 

Jahre alte Riemer: nnd Sattterlel;r- 
ling Fuhrmann von hier-, welcher de- 
reits mehrmals wegen Diebltath de- 
siraft ist. wurde von der Strailamrner 
zu zwei Jahren Gefängniß verurs- 

theilt, weil er mehrere Cinbruehkdierss 
stähle hierselbst verübt hat. 

M ein e l. Der Manistratgsassessor 
Ernst Wedel zu Berlin ilt als besolde- 
ter Beigeordneter lzweiter Bürgerl-rei- 
iteri ver Stadt Mel-net auf 12 Jahre 
bestätigt worden. 

R ö f f e l. Tiern tnnbstnntmen 
Dienstmädchen Gertrnde Linde-rein ist 
von der Kaiserin iiir ittniihriqe treue 

kDienste in derselben Familie das gol- 
dene Kreuz verliehen worden. 

S a a l f e l d. Bürgermeister Lieb- 
ietoisti ift dreißig Jahre in unserer 
Stadt nlg Biirgernreifter tliätien Die 
ftädtifchen Flörvericlmiien liaoen ilnn 
aus diesem Anlaß das Ehrenviirgeri 
recht verliehen. 

S e e but a. Hier brannten die 
Wohn- und Wirthfchaitigelseinde des 

Besitzers Resti in Lotnu nieder-. Tag- 
isolirt stehende Gafilmns ist erhalten 
geblieben 

« 

T n p i n n. Den dem benachbarten 
Dorfe Moteran brach Feuer aus«-. tfå 
brannten eine itmiiive Echeutse und ein 
Stoll doltia Siedet 

Provinz Bellt-reichen- 
Ts a n z i g. Die Berufung des Liset- 

eenierunnircrthes Fornet von ter liiesi 
exen Regierung. des Vertreters des Ute: 
giernngepritfidentem an das Oben-er 
waltnnggcericht steht unmittelbar ve- 
sor. -- Tein Rentier Adolf Witt ist 
cui Anlaß der goldenen Hochzeit die 
Chriubiläumkmedaille verliehen. m 

Dein Konststorialrath Neuiniiller ist 
das Mitterrenz des Großherzoglich 
Sächsischrn Musordetre verliehen wor- 

den« —- Eine Abschiedefeier fand im J. 

Leidhufsrenregtenent statt. Nach Zö- 

jähseiger Dienstzeit beim Regirnent 
schied Wachtmeifter Kleider von der B. 
Schrot-dran aus Dein Hierin-sent 

K o ni I. Dein bisherigen Renttneis 
stee Rechnunqsrath Reiß ift aus An- 
laß feines Ueberteitts in den Ruhe- 
ftand der Kronen-tran s. Klasse der- 

lieben- 
Kulnn Das Haus des Bäcker- 

tttseifters Schwach brannte vollständig 
sicher. 
» Miete n fee. Dem Pfarrer Mie- 

Yfgixkiethi in des nothesndiekpkdea 
j Classe verliehen worden. 

» 

i 
i 
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Uarientoeeder. Dem Regie- 
rung-boten Grube wurde das Allge- 
meine Ehrenzeichen verliehen- 

Irovms komm-tm 
L u v o w. Scheune, Stallung und 

Schuppen des Mühlenbesiserj Ktenast 
gingen in Flammen auf. 

Moffin. Der 2 Jahre alte 
Sohn des Büdnets Friedrich Raddatz 
ertrani irn hiesigen Teiche. 

Neuem-sagen Der seit Neujnhr 
verfchtvundene Eigenthümer Prakti- 
fehiifer wurde als Leiche tn der Gra- 
botp aufgefunden. 

S e l l i n. Kutscher Otto Wittntisz 
wurde auf dem Stallboden feines 
Dienstherrn erhängt aufgefunden. 

S t a r g a r d. Ein ilngliicksfall 
passirte dem Sohn des Schlossermeister 
Zeit-, der von einein Fuhrwerk über- 
fahren wurde. Der Uebersahrene erlitt 
hierbei derartige schwere Verletzungen, 
daß der Tod eingetreten ist- 

T ktp t o to u. R. Das Malerthii 
ster Marlotosche Ehepaar beging die 
Feier feiner goldenen Hochzeit. 

S t a l s u n d. Der frühere hiesige 
rLandsnnditug Justizrath Wilhelm 

SOLO-Kleister verstarb im 76. Lebens- 
jahre. 

W e i t e n h u g e n. Hier brannte 
eine Echeune deg Rittergutsbesitzers v. 
Bandetner nieder ; auch eine an- 

gretnzende Scheu-te wurde in Asche ge- 
eg 

Provinz Hchlcowigipokstcim 
S ch l e s u) i g. Der Bittenudiiitar 

vTiibotzly int Proviniial -Sdiulcolle- 
giurn hierselbst ist von dein Minister 
der geistlichen und lluterrichtk Winge- 
lege-Weiten dein Bttreau der technischen 
Hochschule in Charlottenburg überwie- 
ien worden. Zum Departements-·- 
Thierarztstelle bei der Regierung zu 
Schlestoig ist Dr. Foth ernannt. 

A l t o n a. Das Allgemeine Ehren-- 
zeitlicn erhielt der Gasbrennek Ger- 
lictrd Tentnmnn. — — Sein Zsjjöliriges 

kMeisterjuliilänut feierte der Sattler- 
uteister Treierling — Wegen Messer- 

; tiecheret wurde der Schlosser Springel 
zu l Jahr Gefängniß verurtheilt-— 

j Sein miähriges Meisteriubiliium be- 
gina der Schlosserkneilter Stoifregen. 
Demselben wurde ein Ehrendiplom 
überreicht. -- Eine unerwartete Erb- 

k schait im Betrage von 9:&#39;-,000 Mart 
.l)at der Kavitän Adolplt Witt ge- 

macht. Demselben wurde die freudige 
z Mittheilung, das; ein in Amerika ver- 
: storbener Verwandter ilnn sein Vermö- 

gen in obengenannter Höhe vermacht 
habe. 

z 
Vor lin. Ein Knecht des Inbrun- 

ternelnners Böhde, der ein Futter mit 
Ziegelsteinen nach Hemmelmarl brin- 
gen sollte, stiirzte vorn Wagen und ge- 
rieth unter die schwere Last, so daß 

; ilim beide Beine und ein Arm völlig 
l gequetlcht wurden. 

Provinz Dchkesieer. 
H a n n a u. Mittelschullelirer Kohl 

von der hiesigen Knaben - Mittelichule 
verläßt seine Stelle, nm die Nektar- 

«itelle in dem bannoverschen Städtchen 
Dannenbera zu übernehmen. Sein 
Nachfolger ist Mittelschullehrer Schin- 
te aus Forst. — — Der älteste Polizeisers 
aeant unserer Stadt, Stadtmachtmeis 
ster Richter. ist in den tltulteltand ge- 
treten. Er wurde am 2:-. April ist-G 

»aeboren und trat am 1. Mai 1871 in 
den itiidtischen Dienst. 

; L e g n i y· An Stelle des nach Kö- 
I niqgverg i. Pr. verzogenen Z. Schlacht- 
lwi Ihierarzteg Grosch ist der 

««»E-chlachtlms Iliierarzt Wille ans 
Ernste als Weiter Thiernrzt auf dem 

hiesigen ltädtischen Echlachthose ge- 
wählt worden. 

L ii vt n. Hier starb durch einen 
Sturz von ver Treppe die schon in 

voraeichrittenem Lebensalter sich be- 
: findliche vertu. Briefträgersfrau 
: Wolf. 
i O p v e l n. Dem Regierung-siehe- 
Etiir a. D. Rechnunasraib Froeinert 
stvnrde der Rathe Adlerarben vierter 
Klasse verliehen. 

Z ie a e n d o r f. Durch Einatlnnen 
E von Kahlengasen erstickte das Ehepaar 
i INCLU- 
E W o b l a u. Im Alter von fik- Jah- 
; r n verstarb lrierselbst der Maior z. D. 
Ostar von Lack. 

Provinz Zolcsm 
P afe n. Trie im Jahre 1887 ge- 

s ariinbete »Pofener Liliorgeiizeitiinx1" 
bat ihr Erscheinen eingestellt »s« Land- 
riitner Maaeiier ist zuin Laiidgerichtp- 
roth ernannt worden- 

B i r n b n n in. Zum Vorsteher der 

,biei"iqen varitijtifctnn Präparandenam 
statt muri-sc Lehrer Arooß vom Schul- 

« lehrerleminar Paradies ernannt. 
« Boleiain. Dass alte Schulhaxzs 
T brannte rollnänbig nieder. 

B r o m be r g. Jni Hause des 
sgaufnianng Pulverniacher, Damigen 
Straße tät-, brannte der Dachftuhl 

T und die zweite Etage nieder. 
E i ch e n b a a e n. Hier verunglückte 

die Frau dec- Arbeiters Jobann Fratz- 
te. Sie ging auf den Boden, um etwas 
zu besorgen, dabei brach sie durch die 
lnorfche Decke, fiel in den offenfteben- 
den Keller nnd erlitt so schwere Vec- 
lenunaen baß sie starb. 

Greci Arufchm Einen Unfall 
mit tödtlirtiem Auggange erlitt der 16- 

jährige Scharwerler Martin Switet 
im biefigen Domain-in Switet hatte 
ein Pferd anaefpannt nnd war im Be- 
griff loszufahren, indem er das Pferd 
am Ziiirel führte. Diefes scheute aber 
und ging durch. Switet gerieth dabei 
unter dieRäder, die ihm über die Brust 
gingen. Er war fofort todt. 

stovmz sacht-g 
H ist e n S le b e n. Hauptlehrer Bo- 

de, der teit langen Jahren die Leitung 
der hiesigen evangelischen Schule in 

«-»...-»-.-.·. -- 

Händen hat« beabsichtigt, in den Ruhe- 
stand zu treten. 

J e r s le b e n. Tem Lehrer nnd 
Kantor Albert Braung ist gelegentlich 
seiner Versetzung in den Ruhestand 
der hohenzollern’sche Hans-Orden ver- 
liehen worden. 

Nordhansem Dem ans dem 
Kreistaae ansscheidenden Kreistanz- 
Abgeordneten Miihlenbesiyer H.Hiksch- 
seld überreichte Landrath Schöper den 
Kronenordm 

M e r se b n r a. Dem Protnrator 
des hiesigen Domstists August Klingeb 
stein wurde der Rathe Adlerorden vier- 
ier Klasse verliehen. 

S i e n d a l. Die Straslammer ver- 
urtheilte denAaennann Friedrich Zaps 
wegen Fälschung einer Quittung zu ei- 
nem Jahr Zicchthaus. 

Wernigerodr. Dem Waldmäri 
ter Riemenschneider und Holzhauer 
Riemenschneider wurde ans Anlaß ih- 
res 50jähriaen Dienstjubiläums das 
ihnen verliehene Allgemeine Ehrenw- 
chen, sowie ein Geldgeschenk des Für- 
sten Christian Ernst überreicht. 

Jrovinz Fortune-ver- 
H a n n o v e r. Dem Stationsvep 

waltet Friedrich Wille wurde ans An- 
laß des llebertrittg in den Ruhestand 
der Kronenorden 4. Klasse verliehen- 
—- Dein Amtgaerichtsrath a. D. O. 
Jordan hierselbst ist der Rothe Adler- 

« Orden Z. Klasse mit Schleise verliehen 
morden. Jhr25jähriaes Mietherjus 
bilänm feierten: Glasermeister Wil- 
helm Meineete, Oster - Straße 31, nnd 
Rlempnermeister Hermann Bleib. Gr. 
Wall Straße 4. — Dem Consisto- 
riiilbaliriieistcr Professor Karl Main- 
mann ist d&#39;er Ruthe Adler - Orden 4. 

i Klasse verlieben worden« 
I A ch i m. Von der Strafkammer in 
IVerden wurde der frühere Stations- 
I gellilfe Allhusen von hier wean Un-· 
sterschlaanng zn 1 Jahr 6 Monaten 
"« Gefängniß verurtheilt. ! G d« t t i n g e n. Der Oderlehrerin 
« »m’»» tmxsmtx». a»t.r«c...r- O--.i.:- 

-,--- -.-s fpwpus use-, Hof-, II- « 

Mein, wurde das silberne Frauenver 
diensttreuz am weißen Bande verliehen. 

Hildesheirn Deut Dom- De- 
chanten und General Vilar Friedrich 
Hugo hierselbft ist der Rothe Adler- 
Orden dritter Klasse mit Schleife ver- 
liehen worden. ----- Das hiesige Land- 
geticht verurtheilte den Pferdeschlöchter 
Conrad Ahrens wegen Diebftahls zu 
5 Jahren Zuchthaus, feine Frau we- 
gen Hehlerei zu 6 Monaten Gefäng- 
niß. — — Vermißt wird der Kaufmaan 
Adolf Waszmnnn hierfelbst. 

L e h r t e. Der friihere Erdball-Un- 
ternehmer, Klunder wurde in seiner 
Wohnung verhaftet. Ein tu Miillingen 
bei Hannover ausgestihrter Eiiibrtrchs- 
diebstahl. bei welchem der Berhaftete 
iiberrascht und erkannt war, hatte 
dazu Anlaß gegeben. 

Provinz Zscstfakerh 
He r ne. Der etwa 45 Jahre alte 

Bergniann Llfchewkli von hier wur- 
de von einem Metzgerncfährt aus Dat 
teln überfahren Olschewsli trug er 

hebliche Verletzungen davon 
bis ch ste n Jn tiefe Trauer ist 

vdie Familie Karl Fromme von hier 
.versetzt. Aufs eche ,,Gottessegen« ge- 
rieth ihr Sohn Einil unter schwere 
Gesteins-messen welchen den Tod zur 
Folge hatten. 

Hör de. Turch Steinfall aus 

sdein Hanqenden wurden die Bergleute 
FFritz Zchulte von hier und Schröder 

aus Schüren nicht unerheblich inr Rit- 
’cten, an der Schul ter und Brust ver- 

letzt- 
Holthaufener Bruch. 

Durch Feuersbrunst wurde die an der TM (D.- l-- l: -.- 
ssqukssuqku ssvuquuszu Hklkgkllk Oc- 

sitzunq des Bergmanns Joh. Schrie- 
z lver eingeäscherL 

Kirchderne. An Stelle des Pa- 
ftorg Staepg ist Hilfsprediqer Thade 
von Altenderne von der tirehliehen Ge- 

-rneindevertretnng gewählt worden. 
Langendreer -Holz. Der 

bejahrte Landmirth Horstnmnn mach- 
te durch Erschießen seinem Leben ein 
Ende. 

Yheinprovrrrz. 
K ö l n. Die Hauptlehrerin von der 

Voltsfchule am IUkanritins Wall, 
Fräulein Neberrder. feierte ihr Illjädris 
ges Lllntgjnbiliiunn LUtuItetier Jo- 
sef Harnertanlp vom hiesigen fis-. Ins- 
Fanterie Regirnent wurde wegen Fah- 

.
.
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nenslncht nnd vieler Diebstiihle vom 
Diisseldorfer Ariegsgericht zu 4 Jah- 
ren erchthaug verurtheilt. Der erz- 
bilchösliche Rechnungsrath Joseph 
Bitte-gen feierte sein goldeness Priester- 
judiliintn. 

E a rn p. Haus Und Stellungen des 
skllkoltereibesiizers Lehnituhl hierselbst 

brannten nieder-. 
DiiltgensthaL Dem Wert- 

Irneilrer Wilhelm Müller wurde das 
«Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens 
; nnd dein Schirmarbeiter Hermann 
s Müller das Allgemeine Ehrenzeichen 

verliehen. —- tlnter dem dringenden 
Verdachte, den Lustmord an der acht- 
jährigen Franziska Schatten began- 
qen zu haben, wurde hier der XII-jähri- 
ge Fuhrmann Wilhelm Willrns festge- 
nomine-i. 

E n p e n. Jn einer Sitzung der 
Stadtverordneten wurde der Ober- 
leutnont a. D. Iris Mein zum besol- 
deten Beigeordneten gewählt. 

E u s t i r che n. An Stelle des ver- 
storbenen FadrilbesitzersFeitz Lückerath 
wählte der Areistag den Rittergutödei 
sitzer Friedrich Wilhelm Henser auf 
Hans Duerssenthal zum Mitglied des 
Kreisauslchusses. 

B o n n. Hier erlchoß sich ein Sohn 
des Schulinspettors Springen 

B r o i eh. BürgermeisterMend feie-· 
te sein åsjiihkiges Amtsjubinim 

....-.«· —----·- 

Irr-Ums Hoffen- Mulsan- 
Grebendors. Der 86jiihrtge 

hiesige Gemeindediener Karl Bach- 
mann erhängte sich. 

h a n a u Dem Oberpostschassner a. 
D. Leonhard Wilhelm wurde das 
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens 
verliehen. 

H e b e l. Sein 25jährigeg Dienstja- 
bilänm feierte der Schäfer Georg Ko-» 
the hierselbst. 

Lispenhausen.DerGastwirth 
und Landwirth C. Dies hier feierte 
das Fest der goldenen Hochzeit. Dies 
erhielt die goldene Ehejubiliiumsme- 
daille. 

Oberlahnstein. Wiederge- 
wiihlt wurde Bürgermeister Neusch. 

Rinteln. Das an der neuen 
Todtenmiinner Straße aelegene Haus 
des Gemengeniachers Gröner brannte 
nieder. 

Schleid. Lehrer Jäckel hierselbst 
beging sein 50jährigesDienstjnbiliium, 
aus welchem Anlaß demselben der Ad- 
ler des Hohenzollern schen Hausordens 
mit der Zahl »50« verliehen wurde. 

Mittekderrtlche Fitaatew 
B l a n te n b u r g. Vollziehung-s- 

beamter Rappe blickte aus eine 25jiih- 
rige Dienstzeit zurück. 

Braunschiveig· Die Straf- 
iammer verurtheilte den Tischler Otto 
Uhlenhaut wegen fortgeseyter Miß- 
handlnnq seiner lshesran sowie Kör- 
Perverleiznng mit einem Messer zu 
einem Jahre Gefängniß. —-- Stadtvcr- 
ordneter Karl Eaenolf nebst Frau fei- 
erten ihre silberne Hochzeit. —-— Die 
Schulinspeltoren Linie und Heinrich 
Beriram beginan ihr 25jähriaes 
Dienstsubiläum« -—- Jn der Piano- 
sortesabrit von Grotrian, Helferich 
ch Echnlz verunnliiclte der 19jähriqe 
Tischler Willn Bäthqe, indem er mit 
dem rechten Arm in die Fräsmaschine 
gerieth wobei ihm dieser zur Hälfte 
abaeichnitten wurde. 

T e t m o l d. Stenereinnehmer er- 

ner mane a. D. Gustav Brung er- 

hielt den Rothen Adlerorden vierter 
Klasse. 

E i s e n a ch. Kaufmann August 
Sol-Wann zeigte seinen Konkurs an- 

Gliesmarodr. Arbeiter Ju- 
lius Rohde stürzte rücklings von einem 
Wagen herab und verstarb im Kran- 
tenhansr. 

G o t ha. Herzog Karl Eduard hat 
sich nach Bonn begeben, um dort auf 
ein Jahr die Universität zu beziehen-— 
Anläleich des hierfelbft stattfindenden 
zweiten deutschen Redakteurtages soll 
an dem Haufe, in dem der verstorbene 
Hofrath Professor Josef Kürschner, 
der Herausgeber des ,,Deutschen Lite- 
ratur - Kalenders«, im Jahre 1853 ge- 

Jboren wurde. eine Gedenttafel ange- 
brartjki werden. 

Zucht-m 
Meiße n. Der frühere Polizei- 

Jnsoettor Schulze wurde wegen unzu- 
: lässiger Behandlung vonStrafanzeiten " 

in Untersuchungs-haft genommen. 
Mo se l. Die Lackfabrit von Leon- 

hardt brannte größtentheils nieder; 
der Schaden beträgt Its-Mund Mart. 

R a sse n. Jm ltntersuchungsge- 
fängniß des hiesigen Amtggerichts er- 

hängte sich Arbeiter Götze. 
Oelsnitz. Jn Platten erschosz 

sich der ZSiährige Kaufmann Paul 
Härtel von hier. 

P i r n a. Kantor Bieber feierte 
sein LIjiihriges Amtgjubiläuin als 
Kantor der Stadttirrhr. 

Reinhardtsdorf. Dem Steu- 
ermann Flotte ist die silberne Lebens- 

« rettunggniedaille mit der Befugniß 
I zum Tragen am weißen Bande verlie- 

hen worden. 
R i e m g d v r f. BeimAckern stürzte 

der 17jähriqe Max Teichert und wurde 
von den Pferden so getreten, daß er 
infolge innerer Verlehunqen starb. 

S i e b e n l e h n. Das dreijähriae 
; Ellliibchen des Tischlert11eisters Götze 
z fiel in den Tllfliilthraben nnd ertrnnl. 

z W i l t he n. Pfarrer Dr. Rentfch 
xfeierle fein Eksfähriqeg Anitci · Judi: 
j läntm 
« Fscflvwvarmsladi. 

D a r m it n d t. Dem Geheimen 
Lberrecktnunngrntlt Tr. Siedert wurde 

gnug Anlaß feines Zufälzrinen Dienst- 
inlsilättms das Kointlntrlrenz L. Klasse 
des Verdienstorbettss Philipp-z des- 
tsiroßntiithinen verlieben. Jn den 
Tltnheftand tvnrde der stanzleidiener in 
der Hefsssch s- Prenßifchen Eisenbahn- 
kreineinschaft Adolf Zog verletzt. 

Ll r he i l i a e n. Ter III Hjiihrige 
Knabe der Wittwe Korb tvnrde von 
beaninpfftrnßenvnhn überfahren nnd 
getödtet 

B a b e n h a n fe n. Dem Refera: 
nen- und Militärverein Var-entmuer1 
Hornes-haner wurde die Kaiserfchleife 
verlieben und durch Kreis-roth Loch-—- 
nmnn überreicht. 

, B ii d e s l) e i in. Jnfvlne Herz- 1 

ichlags verstarb hier plötzlich der weit- 
bclntmtc Matler Philipp Schiniii. 

E b e r ft a d t. In der Lilör- nnd 
Essigfabril von J. Hilß feierte der Ar- 
beiter Philipp Heift sein 25jähriges 
anileinni. 

Gießen. Verliehen wurde den 
Mit liedern des Provinzialansschusses 
der Provinz Dberhessen, Latidgerichts- 
roth Dr. Wilhelm Schäfer und Inge- 
nieur FriedrichSchiele, beide hierfelbft, 
die Krone zum Nitterlreuz erfietKlasse 
des Verdienftordens Philippi des 
Großmiithigen. 

Dann-w 
E g e n h o f e n. Lehrer Georg Ket- 

ler hierfelbft wurde nach langer Amts- 
thätigleit pensionirt. 

F or It l ahnt. Jn einem An alle 
von Geitetftörung erschoß sich aft- 
tvirlh Feld Seifert. 

-.-.—-........·,...... .. —..-».-- 

G l Z t t. Jm Alter von 91 Jahrens 
starb hietseldst Kaufmann Ehristophl 
Schmid, dek leyte Neffe des bekannten i 
Jugendschriftstellers Christoph von! 
Schaum ! 

J n g o l st a d t. Büchsennracher J. 
Vogt des 2. Bat. Inst. - Regt. No.·101 
feierte sein 251ähriges Dienstjubiläurn. 

Jettingen. Das Fest der gol- 
denen Hochzeit begingen hierselbst Zun- 
mermeister G. Schnihler und Frau. » 

N e u ni a r t t. Jn dem Brauhausej 
des Brauereibesitzers Johann Jberlez 
hier brach Feuer aus« welches das 
Brauhaus bis auf den Grund ein- 
äscherte. Di- Transmissions - Sind 
tichtung, etwa 200 Tauben und 400" 
Hektoliter Malz wurden ein Raub der 
Flammen. 

O b e r d o r f. Der in weiten Krei- 
sen bekannte Großhiindler Albert Billi- 
biller wurde zum Coinmercienrath er- 
nannt. Diese Auszeichnung, die der 
eigenen Initiative des Prinzregenten 
entsprang, wird als eine besondere Eh- 
rung der Gemeinde und des ganzen 
Allgäug empfunden. 

P a s s a u. Der bischöfliches Secre- 
tär Doinvitat Karl Gös feierte sein 
LDjähriges Priefterjubiläutn. 

Röthenbach. Jn einem An- 
falle von Schwermuth hat sich der Ger- 
bereibesitzer J. Spieler im Dachtaum 
seines Hauses erhängt. 

R o s e n he i m. Hanptlehrcr Theo- 
dor Roiger der hiesigen Präparanden- 
schule verstarb infolge eines Herz- 
sel)lages. 

Straßbessenbach Taglöh- 
ner Fritz Schmitt fand auf der Straße 
eine Dynamitpatrone, aus welcher er 

zu Hause mit einem Hammer herum- 
schlu·q. Die Patrone explodirte und 
Verletzte Schmitt schwer. 

T r o b e S. Durch eine Feuers- 
brunst wurde das halbe Dorf in Asche 
gelegt. 11 Wohnaebäude sammt Ne- 
dcngebäuden wurden ein Raub der 
Flammen. 

Untermeitingeir Durch 
Brandstiftunn wurden das Zchloszant, 
eine Brauerei, sowie vier Bauernhofe 
eingeäschert. 

W a s s e r but g. Jn Burghausen 
Irourde der erst kürzlich aus dem Ge- 
; fängniß zu Traunftein entflohene Mi- 
Ichael Danzer von hier verhaftet, nach- 
idem er zuvor noch mehrere Einbeüche 
s begangen hatte- 

Wärst-niederg- 
Stuttgart. Der hier gebür- 

tige Tagelöhner Wilhelm Stotz wurde 

i vom Schwnrgericht in Ulm wegen 
Brandstiftung zu 2 Jahren Zuchthaus 
verurtheilt.——Goldarbeiter Karl Grub 
feierte bei der Firma Gebriider Wall 
sein 25jöhriges Arbeitsfnbiläum 
Dieselbe Feier beging in der lithogra- 

!phis chen Aunitanstolt von A. Gotter- 
nicht SUiaschinenmeiiter J. Goller. 

Blanbenren Der im Dienste 
zder Wittwe Breitinget stehende eils- 

jährige Sattler Streeb wurde beim 
— Fiittern von Zuchtfarren so von einem 
« derselben an den- Barren gedrückt, daß 
idag Rückgrat brach. Streeb war so- 
E fort todt. 
! B o n i g h e i m. Weingartner Fid. 
«Weberruß beging mit seiner tfhefrau 

das Fest der goldenen Hochzeit Ter 
König ließ dem Jubelpaar ein Gelinge- 
schent überreichen. 

D e g e r l o ch. Tag Schwnrgericht 
in Stuttgart verurtheilte den Tage-—- 
löhner Christian Sternhnber von hier 

noegen Brandstiftung zu einem Jahre 
J Zuchtl)aus. 

Boden. 
Kenzingen. Jm Alter von 90 

Jahren verschied der Pfläftererineister 
ils-Uns Lan-O 

I YJlannheim. Eine Gasen-lo- 
s sion verursachte in der Badischen 
Brauerei großen Schaden; außerdem 
wnrde der Maschinist J. Eberts nnd 

Nachtwächter L.Jn1hoff schwer ver- 
Ietzt. — Jn feiner Wohnung vergiftete 
sich der ·t() Jahre alie unverheirathete 
Chemiler Dr Reichei. — Der bishe- 

rige erste Bnreaubeamte der hiesigen 
Z Staatsanwaltschaft, Expcditor Franz 
« Ueberrhein, wurde vorn Schwnrgcricht « 

wegen Unterschlagung im Amte zu 
einem Jahr Gefängniß verurtheilt. 

« 
O ffen bn r g. Vermißt wird 

I die hiesige Kaufmanngfrau Blatt- 

s mann, welche sich in einein Ansalle von 

Geistesnestörihcit entfernte. 
R a it at t. Die Hanptlehrer K. 

l Brüschle und S. Laible feierten ihr 
Fisijiihriaeg Dieriftjuviliiun1. 

i R ii t t e. Das Anweer des Lands 
wirths Bicliler brannte vollständig 

znicder. Sein ltljiihriger Schioieger 
I vater tam in den Flammen uni. 

S t. G e o r g e n. Bürgermeister 
Wintermantel und Gemeinderath A. 
Maier legten ihr Amt nieder. 

W e i l. Von einem umstiirzenden 
Heustock vorn Boden anf die Tenne 
dinabgeschlendert nnd getödtet wurde 
der GZjiihrigeLandtvirth Joh. Schöne- 
Oßtvald. 

Ze l l. Postverwalter E. Kahn 
starb hierselbft im 48. Jahre. 

Dereinst-salz. 
S v e y e r. Seinen Verletzungen er- 

legen ist ini Hospital Kaufmann Aus 
gnst Crainer, der sich vom B. Stockwerk 
auf die Straße herabstiirzte. 

Dammheim. Der z5 Jahre alte 
Mechaniter Friedrich Hoppe versetzte 
seiner 20 Jahre alten Brant Cathari- 
na Pfaffrnann im Garten ihres elterli- 
chen Antvesens nach kurzem Wortwech- 
sel mehrere wuchtige Schläge mit einem 
Spaten auf den Kopf wodurch das 
Mädchen so schwer verletzt wurde, daß 
es bald darauf starb. Hoppe wurde 
verhafteL 

Gommetsheinn Jm Altervon 

W 

921,-2 Jahren verstarb hierselbst II 
» 

Miit-e Katharina Gsdellnranth 
Iclasssotdriusiw 

K o l rn a r. Oberiiirfter Forfimeio 
sier Doinei ist vom 1. Juli d. I. ab in 
den Ruheftand versehn — D beiden 
Schutzleute Bischof und Biireilen wur- 
den in der Grillenbreitftraße, wo die 
Kiener’sche Fabrik sich befindet, von 
einer 15—20 Mann starken Bande, vie 
größtentheils von ausgesperrten Ar- 
beitern von der Kiener’fchen Fabrik ve- 
stand, überfallen und in der rohesien 
Weise mit Rebpsähien und Zaunlatten 
mißhandelt 

M e tz. Dem Schutzmannöwachts 
meister Best in Metz wird vom Bezirks- 
prästventen eine öffentliche Belobung 
ausgesprochen für die unter großer Ge- 
fahr bewirkte Rettung eines fünfjähri- 
gen Knaben. 

Mechkendurg. 
M a l ch o w. Das Fest ver goldenen 

Hochzeit feierte das Förfter Wagner’- 
s che Ehepaar. Der Großherzog über- 
sandte dem Jubelpaare sein Bild mit 
eigenhändiger Unterschrift; der Guts- 
herr, Kammerherr von Flotow, schenk- 
te eine Prachtbibel. 

R ostoct. Zckm russischen Viceconi 
sul ist der hiesige Kaufmann Ernst 
Brockelmann berufen worden. Der 
feitberige Consul Commerzienrath A. 
Crotogino hat den nachgesuchten Ab- 
schied erhalten. ——— Der außerordentli- 
che Professor Dr. jur. Julius Binder 
ltierselbst ist zum ordentlichen Professor 
des römischen und deutschen bürgerli- 
chen Rechts an der Universität Eriani 
gen ernannt work-en. 

Okdcnburg. 
Delmenborst· Der zum 

Stadtsyndiius gewähite Gerichts- 
asielsor Henszge hat die Bestätigung 
feiner Wahl vom Großherzoglichen 
Staatsministerium erhalten. 

Golzwarden. Kirchenrath 
Schauenburg nnd Frau begingen das 
Fest ihrer silbernen Hochzeit 
I e v e r. Die Vetmusung und die 

Sitieune des Herrn Siebelg zu Steperi 
hausen bei Vieren wurde mit sämmt- 
lichcm ciinaut und dem Viehvestanv 

tn en 
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Flammen. 
s Wangeroogr. Der hiesige» 

Grenzaufseher Nitz ist als herrschaft- 
» licher Vogt der Insel Wangerooge be- 
i stellt und verpflichtet worden. 

Freie Ztädta ) Bremen. Der bisherige ver- 

; diente Leiter der Lloydagentur in Bre- 
merhaven, Oberinfpektvr Hamelmanm trat in den Nuhestand. Lr wird sei- 
nen Wohnsitz von Bremerhaven nach 

z hier verlegen. — Der Direktor des hie- 
i sigen Elektrizitätstvertes, Jordan, der 

die Anstalt in hervorragender Weise 
! leitete, ist nach kurzer lKrankheit ge- 
; ltorben — Kapitän Wicgand, der 15 
« Jahre lang als Vorsteher des hiesigen 

&#39; Heiierbureaus des Nordd. Lloyd fun- 
1 Hirte, trat in den wohlverdienten 

Ruliestanh 
F Zchtvciz 
I Wer-sen. Jm Alter von 82 
« Jahren starb Gemeindeammann Aloil 
Helft Derfetbe hat sich Um die Ent- .. 

wickelung unseres Kurvrtes große Ver- 
dienste erworben. 

Ziirich Bei den Bezirks-mahlen 
wurden Statthalter Miiller, die bis- 
lierigen Bezirke-rathe nnd die Bezirks- 
anwiilie Eil-li, Decrnsch, Nauer und 

« Goldfchmid auf eine neue Amtsdauet 
sbestiitiat und als Bezirtsanwalt neu 

» 

I gewählt Paul Fort-er. ----— Dr. Emic 
sMilen hier-selbst ist als Lektor für 

Vortrags-must an die Universität Ber- 
1 lin berufen worden 
l Or starr-sieb- gingen-m 
I Wien. Bei einer Schlägerei wur- 

«oon einein Fieisehernmnen überfahren 

De ckaotucrocner Horiurm Wcokzropj 
durch einen Messerstich in die Lunge. 
schwer verletzt. —---Der ZTjährige Vieh- 
Connnissionär tsharles Hornbein. 
Leopolditadt, Lilienbrunnaasse No. 
1.1. wohnhast, ist nach Unterschlagung 
von 8000 Kronen seit einiger Zeit 
flüchtig geworden. —- Geologe Felix 
Karten Generalselretiir des wissen- 
schastl ichen Cliidg, ist im 79. Lebens- 
jahr gestorben. — Die Arbeitergattiu 
Josefine Mittelliolz stürzte in der 
Lerclieiiselderstraße beim Besteigen ei- 
nes Wagens der Strasieiibahm gerieth 
unter die Schntzvorririitung nnd wur- 
de schwer verletzt. —- Jni hohen Al- 
ter von 94 Jahren starb in der Bä- 
dersimsxe Ro. 14 der pensionirte 
Staatsbeamte Gustav Edler v. Men- 
ninner Lercheiitiioi. ---« Musiker E. 
Prasch wurde in der Jorger Straße 

Wind sitikrer Verletzt. 
V u d a p e it. Gras Aladar An- 

d:.-«ssii ist-im TH. Lebensjahre infolge 
.iJ-er,ischinne5 gestorben Er war eines 
der Bonnrisherren des Reiches, Mit- 
glied deg Mannatenhauseg und eines 
der ältesten Mitglieder der Delegas 
tion, sowie Präsident der nngnrisches 
Allgemeinen Creditbanl und Begrün- 
der der hiesigen FreiivilligenRettungsi 
Gesellschast. -— Adolf Haneh der 38 
Jahre alte Ministerialseiretär is 
Ackerbau -Ministerimn, erschoß fes 
in seinem Amtglotalr. 

»Du-emporg. 
Luxemburg. Ein den Erben 

ded Hypothekenheivahretå Capel ge- 
hörendes Wohnliaus, legen Avenut 
Peseatore No. il, ist gern Schlosse- 
meister Herrn Joseph J. Hollense 
zum Preise von 550.100 Franks 
neun Procent Kosten sugeschlagen wor- 
den. 

Ko yl. Der Beegmann Johan- 
Schlosset siel in seinem Hause so na- 

gltlcklich die Treppe hinunter daß et 
das Genick brach und aus det Trep- 
todt liegen blieb. 


